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Intelligenz-Blatt . 


fur den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rönigl. Provinzial ⸗Intelligenz⸗Comtoir, im poſt- Local ; 


Eingang plautzengaſſe M 358. 8 


No. 71. Sonnabend, den 24. Maͤrz 1838. 


— — — ee 


— 


Sonntag den 25. Maͤrz 1838, predigen in nachbenannten Kirchen. 

St. Marien. Vorm. 5 Eonſiſtorialrath und Supeintendent Bresler. Anfang 
9 Uhr. Beichte 81 Uhr. Mittags Hr. Predigt- Amts, Candidat Dr. Herr⸗ 
mann. Nachmitt. Hr. Archid. Dr. Kniewel. Donnerſtag den 29. Maͤrz 
Wochenpredigt Herr Archid. Dr. Kniewel. Anfang 9 Uhr. Nahmitt, 3 
Uhr Bidelerklärung Derſelbe. 8 


Anigl. Kapelle. Borm. Hr. Domherr Roſſolkiewiez. 


St. Johann. Ve Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Beichte halb 9 Uhr. 
Nachmitt. Herr Archid. Dragheim. Donnerſtag den 29. März Wochenpre⸗ 
8 digt Herr Archid. Dragheim. Anf. 9 Uhr. 
Dominikaner⸗Kirche. Vorm. Hr. Vicar. Juretſchke. 
t. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkoski. Anf. 9 Uhr, Beichte 817 Uhr. 
Mittags Hr. Diac. Wemmer Nachmitt. Hr. Archid. Schnaaſe. Mittwoch 
den 28. März Wochenpredigt Hr. Diae. Wemmer. 


t. Brigitta. Vorm. Herr Vicar. Großmann. 


St. Eliſab ech. Vorm. Hr. Prediger Voͤßoͤrmeny. . ? 
armeliter. Vorm. Hr. Pfarradminiſtrator Slowinski. Polniſch. Machmitt. Hr. 
0 Vicar. Landmeſſer. Deutſch. ie 
k. Peert und Pauli. Bormit. Militairgottesdienſi Hr. Diviſions⸗Prediger Prange. 
Anf. 91 Uhr. Vermitt. Hr. Pred. Bock. Auf. 11 Uhr. Sonntag den 


1. April Communion. Anf. 11 Uhr. 


Et. Trinitatis. Vormitt. Herr Pred. Blech. Anf. 9 Uhr. Beichte halb 9 Uhr. 


Nachmitt. Hr. Predigt ⸗Amts⸗Cand. Schoͤw. 


1 


5 


St. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongovius. Polniſch. 

St. Barbara. Vormitt. Herr Pred. Oehlechlaͤger. Rachm. Herr Pred. Karmann. 
Mutwoch den 28. März Wochenpredigt Fr. Pred. Oehlſchlaͤger. Anf. 9 Uhr- 

St. Bartholomaͤi. Vormitt. und Nachmitt. Herr Paſtor Fromm. © 

Heil. Geiſt. Vorm. Herr Pred.⸗Amts⸗Cand. Hellwich. . 

Spendhaus. Vorm. Hr. Diac. Dr. Hoͤpfner. Confirmation. Anf. halb 10 Uhr. 

St. Salvator. Vormitt. Herr Predigt-Amts-Candidat Rindfleiſch. Communion 
Herr Pred. Blech. 5 

Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Prediger Hepner. 

St. Albrecht. Vorm. Herr Domherr Dr. Lukas. Anf. 10 Uhr. 
— —f—üj—ÿ 
Angemeldete Sremde. 

Angekommen den 23. Maͤrz 1838. ö 


Die Herren Kaufleute Tillich aus Berlin, G. A. Bannier aus Magdeburg, 
log. im engl. Hauſt. Herr Kaufmann J. G. Meyer von Berlin, log. im Hotel 
de Berlin. Herr Gutsbeſitzer Willmann und Fraͤulein Tochter aus Bilawken, log. 
im Hotel d' Oliva. a 
I EEE RESET ę w ——————— 

; AVERTISSEMENTS 
1. Auf Verfügung der Königlichen Regierung hieſelbſt fol die. Abbringung 
der, im Strande bei Broͤſen vorhandenen Schiffs-Wracke dom Schiffe Mary Anu 
und eines im Jahre 1814 geſtrandeten Schiffes im Wege der Entreprife an den 
Mindeſtfordernden ausgethan werden. IE 

Es wird hiezu ein Termin 8 

ö f Rauf den 29. d. M. Nachmittags 3 Uhr RE # 
in dem Lootſenhauſe zu Neu fahrwaſſer angefigt, zu welchem alle diejenigen hien! 


eingeladen werden, welche auf dieſe Entrepriſe einzugehen gefounen find und di 


Mittel dazu nachzuweiſen vermoͤgen. 5 5 5 
Die Bedingungen ſind täglich in den gewoͤhnlichen Dienſtſtunden auf vn 

Haupt - Bureau der unterzeichneten Behörde einzuſehen und wird der Koͤnigl. Loo 

ſen⸗Kommandeur Herr Engel zu Reufahrwaſſer den Entrepriſeluſtigen die Stelle 

nachw eien, wo die abzubringenden Wracke fi befinden. gb 
Mit dem Mindeſtfordernden wird unter Vorbehalt der Genchmigung der 1 

nigl. Regierung, demnächſt der Eutrepriſe Contract nach erfolgter Lizitation abg 

ſchloſſen werden. ng 
Danzig, den 17. Ma 1838. 


Königl. Landrath und Polizei⸗Director Leſſe. 


2. Zur Verpachtung zweier Stucke Acker⸗ und Wieſenland bei meeufahrwaſtg 
von ungefähr 16 Morgen, und von ungefähr 10 Morgen Magdeburgiſch, vo 
Januar 1839 ab, auf 3 oder 6 Jahre, haben wir einen Licitations⸗Termin 


4 ö den 2. April d. J. Vormittags 11 uhr „„ 
1 dem Nathhauſe vor dem Herrn Deconomie» Commiffarius weickhmann ange 


Danzig, den 3. März 1838. 

Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Kath. 

98 Daß die unverehelichte Eleonore Zein iette Kirſchſtein und der Kauf⸗ 

main, Gottlieb Auguſtin von hier, für den Fall ihrer künftigen Verhetrathung 

taltelſt gerichtlichen Vertrages, vom 10. d. M. die eheliche Gemeipſchaft der Gü⸗ 

er und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben wird hiedurch oͤffentlich bekannt gemacht. 
Elbing, den 16. Februar 1838. i 

. Königl. Preuß Stadtgericht. 


4. Der hieſige Zeugmachergeſelle Johann Heinrich Traͤder und deſſen ber⸗ 
lobte Braut die Jungfrau Dorothea Schreiber haben für ihre einzugehende Ehe 
ne Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes vermöge des am 9. d. M. gericht⸗ 
ich verlautbarten Vertrages ausgeſchloſſen. 25 
Danzig, den 18. Februar 16333. 
f 0 Königl. Preus Land- und Stadtgericht. 
— ëñ— 
Entbindung. 
8. Die heute Mittag erfolgte glückliche Entbindung ſeiner Frau von einem ge⸗ 
ſunden Knaben, zeigt allen feinen Freunden und Bekannten ergebenſt an 
Kokoſchken, den 22. März 1838. f v. Weickhmann. 
N To dens fall. N 
6. Den zu Bonn am 13. d. Mts. im 71ſten Lebensjahre am Rerdenſchlage 
trfolgten Tod der Gattin des Gebeunen Zinanz-Raths und Banko⸗Direktors Brahl 
N Cölu a. R., unferer geliebten Schweſtee Anna ged. Mac⸗Lean, zeigen wir mit 
betrübten Herzen allen ihren Freunden und Bekannten hieſelbſt ergebenſt an. 
Danzig, den 23. März 1336. Archibald MacLean. ö 
Marie v. Almonde geb. Mac Lean. 


CLiterariſche Anzeigen. 


7. Bei Ch. E. Kollmann in Leipzig erſchien ſo eben: 
Maiknospen von Konſtantin Tiſchendorf. 
N Brochirt. (in Golddruck⸗Umſchlag) 1 . 
uit Die elegante Ausſtattung dieſer Dichtungen it Beweis für die Erwartungen 


denen der Verleger den jungen Dichter ins Publikum einführt. Das Ganze 
IR in 6 Sträufchen getheilt und füllt nahe an 200 Seiten. 


In Danzig bei S. Anhuth Re M 432. und Fr. Sam. Gerhard, 
f 1) a 


. ah; 
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8. Dei S. 6. Gerhard it in Kommiſon erſchienen und wird zum Be⸗ 
ſten huͤlfsbeduͤrftiger Freiwilligen vartauft: 5 


Das Feſt der Freiwilligen an 3. gebruer 1838, entholkend die 
Beſchreibung des. Feſtes, die Dabei geſorschenen Reden und Toaſte, die geſan⸗ 
genen Lieder und ein Verzeichniß der Theilnehmer. Preis 725 Sgr. 


„Das zweite Baͤndchen der Nachlaß ⸗Schriften 
Grittes Bändchen der Maibtumen) von Wilhelm Schumacher, 


iſt jetzt erſchienen und wird den vefp. Subſeribenten zugeſandt. — Da eine deden⸗ 
tende Anzahl von Exemplaren mehr gedruckt ſind als beſtellt wurden, ſo koͤnnen au 
noch außer den fubferivirten, jederzeit complette Exemplare abgelaſſen werden. 

Wir rechnen auf eine um fo größere Theilnahme als es hier die Unterſtüͤtzung 
der vom verſtorbenen Dichter hinterlaſſenen Familie und namentlich der noch un“ 
mündigen Kinder gilt! — en 25 

Der Preis pro Baͤndchen iſt 15 Sgr. i ’ 

L. G. Homann 8 Kunſt⸗ und Buchhandlung, 

Jopengaſſe M 598. 5 a 


: Unzeigen a 
10. Das Servis⸗ und Einquartierungs⸗Bureall 
iſt jetzt wieder in dem Hauſe in der Langgaſſe 
Ne 507. neben dem Rathhauſe. 


11. Sonntag, den 25. März Vormittags um 9 Uhr, findet die Confirmatien 
der in d. J. von uns zu entlaſſenden Zöglinge in der Kirche der Anſtalt ſtatt, 
welches wir hiedurch zur Kenntuiß der Verwandten und Freunde der Zoͤglinge, und 
der Gönner der uns anvertrauten Anſtalt bringen. d c 

Danzig, den 20. Maͤrz 1838. 5 

Die Vorſteher des Spend⸗ und Waiſenhauſes. 

Socking. Eggert. Klawitter. 

11. Das Haus in der Hoſennähergaſſe NE 862. iſt billig zu verkaufen und 
gleich zu beziehen. Das Naͤhere Langgaſſe ME 410. 2 Treppen hoch nach hinten. 
12. Anträge zur Verſicherung von Gebäuden, Mobilien und Waaren gegen 
Feuersgefahr, werden für das Sun⸗Fire⸗Offtee zu London angenommen, Ba 
pengaſſe . 568. durch 2 Sim. Ludw. Ad. Hepner. 
13 Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phone“ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens ⸗ 
Verſicherung bei der Londoner Pelikan: Compagnie werden angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe M 1991. ; 1 
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BE 


14. West of Scotland Feuer⸗Verſicherungs⸗Comp. 
in Glasgow. b 
Zur Beruhigung aller Betheiligten machen wir 

hiemit bekannt, daß ſammtliche unter obigen Namen 

laufende Verſicherungen und Verbindlichkeiten ihre 
volle Kraft behalten, jetzt aber unter dem Namen 

Metellus brittiſch und deutſche Compagnie in Glas⸗ 
| PD vertreten und jeder Zeit werden punktlich er⸗ 

ült werden. Die General⸗Agenten des Metellus, 
Au fonft West of Scotland Co. in Glasgow. 5 
5 Schoͤmberg, Weber & Co. 

Leipzig, Maͤrz 1838. 5 

TTV 

N 15. Einem geehrten Publiko erlaube ich mir hiemit die ergebene 82 

Anzeige zu machen, daß ich mit dem heutigen Tage neben meinem 1 

e wohlaſſortirten Leinwandwaaren⸗Lager DZ 

AN : : . 0 AS 
ein Manufacturwaaren⸗Geſchaͤft neu croſſnethabe. 8%; 

Ss Allen meinen werthen Geſchaͤftsfreunden für das mir bisher ge- 

E ſchenkte Zutrauen meinen verbindlichſten Dank abſtattend, erſuche ich,! 

„mir daſſelbe, unter Zuſicherung der reellſten Vedienung, auch ferner ZN 

e du Theil werden zu laſſen. . (C. A. Lotzin, Holzmarkt Ag 2. > 

IS Danzig, den 19. März 1838. HL IS 

77 VZNZNENZNENZUNNENE 

8 eee 

is, Unterzeichneter beehrt ſich hiemit anzuzeigen, daß der Ball für feine Schil⸗ 

er und Schülerinnen morgen den 25. beſtimmt ſlattfindet, und bittet desbalb die 

Diete ia feiner Wohnung (Langgaſſe IM 526.) bis ſpaͤteſtens morgen 12 Uhr 
ormittags abholen zu Taffen. , Ja. P. Torreſſe, Maitre de Danse. 

Danzig, den 24. Marz 1838. : 


— 


. Ein geuͤbter Sufij- Schreiber fu yt ein ſofortiges Engagement. Nüperes 
Brauengaſſe NM 860. 5 une. 5 


Ausſtellung von Damen⸗Arbeiten. 
18. Die zum Beſten des unterzeichneten Vereins eing ſandten, zur Verlooſung 
deflimmten Damen-Arb:iten, find vom 25. d. Mts. ab, bis inel. den 30. d. Mts, 
im Lokal der Caſino-Geſellſchaft und zwar Vormittags von 11 Uhr bis Nachmittags 
4 Uhr ausgeſtellt, wobeı ein Entree von 2), Sgr. ſeſtgeſetzt iſt. g 


* * 

Looſe à 5 Sgr. find bei Herrn Joſty Langenmarkt, und Poggen⸗ 
pfuhl W 383. zu haben. ö ; 5 

N Der Verein zur Bekleidung huͤlfsbedürftiger Soldatenkinder. 
19. Das in der Muͤhlengaſſe hieſeleſt belegene Grundſtuͤck, das ſogenannte neue 
Malzhaus, deſtehend aus einem theils maſſiv, theils aus Fachwerk erbauten Gebaͤu— 
de von 144 Juß Länge und 33 Fuß Breite und einem angrenzenden umzaͤunten 
Platze von circa einem Morgen Magdeb., auf welchem ſich ein Brunnen befindet, 
fol aus freier Hand meiltbietend verkauft werden. — Zur Abgabe der Gebote, 
eventualiter zum Abſchluße des Kauf⸗Vertrages habe ich einen Termin auf den 
21. Mai d. J. Nachmittags 3 Uhr in meinem Geſchaͤfte⸗Lokale hieſelbſt anderaumt 
und lade zu demſelben Kaufliebhaber mit dem Bemerken ein, daß ſich dieſes Crund⸗ 
ſtück ganz vorzüglich zur Anlegung einer Fabrik eigner. 

Die Kaufbedingungen koͤnnen zu jeder Zeit bei mir eingeſehen werden. 


Marienburg, den 16. Maͤrz 18338. Der Juſtiz⸗Commiſſarius 
a 5 ; \ v. Duisburg. 
20. In dem Grundſtücke Reufahrwaſſer AZ 2. if die Brauerei, nebſt Roß⸗ 


mühle, Darre und Getreideböden, wie auch einige Zimmer zum Sommer-⸗Aufenthalt 
mit Eintritt in den Garten zu vermiethen; auch iſt die ganze Beſitzung unter billi⸗ 
gen Bediugungen zu verkaufen. Das Nähere daſelbſt bei der Eigenthumerin. 
OS eee eee 
© 21. ; Shul-Anzeige 3 0 
© Zu dem bevorſtehenden Oſter⸗Quartale empfehle ich meine höhere Toͤch⸗ Vz 
© terſchule mit dem ergebenen Bemerken: daß ich zur Anmeldung von Schü⸗ ( 
lerinnen taͤglich in den Mittagsſtunden von 12 bis 3 Uhr zu ſprechen bin. 

9 Auguſte Kopſch, 

8 Hundegaſſe W 346., zwiſchen der Plautzen⸗ und Gerbergaſſe. 

S 8808 
W. Ein geſittetes Madchen, welches im Schneidern ſowohl, als im feinen Dt :- 
ben geübt iſt, wünſcht noch einige Tage außer dem Hauſe beſchaͤftigt zu werden. f 
Häperes auf Langgarten in der Hospitalswohnung W 25. 

23. Jemand der in der Brauerei gehörig erfahren und ſolcher verſtehen, auch 
gute Zeugniſſe über feine Zührung vorzeigen kann, wird geſacht. Näheres hierüber 
am Leegenthor AZ 301. . 

24. Da das im gestrigen Intelligenz ⸗Blatte erwähnte Bild ſchon Montag ab. 
geſandt werden muß, ſo iſt es nur noch heute Sonnabend und morgen Sonntag 
von 10 Uhr Vormittags Langgaſſe W 400., in demſelben Haufe wo die Gas⸗ 
Mikroſkopiſchen Vorſtellungen gezeigt werden, zu ſehen. M. T. Gregorovius. 
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s mittwoch, den 28. d. um 3 Uhr, verſammelt ſich der Frauen⸗Ver. 


ein; Frauen und Jungfrauen, welche dem Verein beitreten mochten, werden 
freundlich eingeladen, an dieſer Verſammlung Theil zu nehmen. Bresler. 

26. Zu der Mittwoch den 28. d. M. Nachmittags 3 Uhr im untern Local 
der Wohl'öhl.” Gessource Concordia stattfindenden General- Versammlung der 
aufmännischen Armen - Casse, werden, die resp. Mitglieder derselben hiemit 
zum zahlreichen Besuch ergebenst eingeladen, Danzig, den 24. März 1838. 
Die Vorsteher der kaufmännischen Armencasse. 

Struwy. Störmer. Buleke.  Harpardt, \ 


. Der Wunſch meiner geehrten Kunden _ pas fir 


ſchnelle Verfertigen der Kleider — veranlaßte mich eine Auswahl Kleidungs⸗ 
Rüde in Vorrath anzufertigen. Ich empfehle daher dem verehrten Publikum mein 


Herren⸗Garderobe Magazin, vente in Rocken, Hoſen, 


Weſten, Schlaf: und Comtoir⸗Röcken, Unterkleidern, 


Muͤtzen in allen Facons, Halsbinden u. dgl. m., ſämmtliche G⸗genſlaͤnde 
ſauber und dauerhaft nach der neueſten Mode gearbeitet, zu äu⸗ 
ßerſt billigen Preiſen. Auch werde ich ſtets bemüht fein den reſp. 
Kunden welche ihre Tuche ſelbſt kaufen, mit moͤglichſter Puͤnktlich⸗ 


keit zu Dero Zufriedenheit zu bedienen, um das nur ſeit mehreren Jahren geſchenkte 
Zutrauen ferner zu erhalten. w. Rokoski, Kleidermacher ten Damm Ag 1277. 


Pr 


. Bei günſtiger Witterung jeden Sonntag Kon⸗ 


r — 5 

gert im From̃ſchen Lokal. i 
29. Die von mir ſeit mehreren Jahren geführte Glas,, Zayances und Porzel- 
lan » Sanblung 2ten Damm e 1284. will ich für die Zukunft einem Andern das 
G.ſchaͤft in meinem Hauſe fortzuführen uͤbertragen, mit der Bedingung, daß derje⸗ 
nige ſaͤmmtliche Waaren nach dem Koſtenpreiſe übernimmt und die benoͤthigten Lo⸗ 
kele Dazu von mir miethet. Auswärtige Anfragen werden in frankirten Adreſſen 
erbeten von g i C. G. Müller. 
30. Das Nahrungshaus in Ohra M 80. „der rothe Lau,“ welches ſich zu 
allen Gewerben qualtficirt, für Fleiſcher, Gerber, Baͤcker, vorzüglich für einen Hut⸗ 
wacher, iſt zu verkaufen und zu rechter Zeit noch zu übernehmen. Das Naͤhere in 
Jopeageſſe W 560. ; 
31. Sollten von Jemanden beim Fiſchen ſogenannte Schnaͤpel (lachsartige Fiſche 
mit ſpitz r Schnautze) gefangen werden, ſo findet derſelde an mie augenblicklich ei⸗ 
nen Käufer dieſer Fiſche. Dx, v. Siebold, Langgarten NZ 215. 
Danzig, den 21. März 1838. 6 


\ 


— 
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32. Ein ordentliches Madchen, welches etwas Putzmachen und Schneidern bes 
ſteht, und der Wartung eines jungen Kindes ſich liebreich unterziehen will, kann ſih 
ſogleich melden Uſten Steindamm AZ 371. a f 5 . 
83. 1400 A Pupill.⸗Geld auf ſtädiſche oder land. im hieſig. Gericht belegne 
Grundſtücke, find ganz oder getheilt, zu 500 Zinſen und Iſten Hypothek zu hab en. 
Ruͤckſichtigende mögen verſiegelte Adreſſen, unter 2. 2. im Intellig.⸗Eomtoir abge⸗ 
ben. se b 4 
Br. Auf dem Wege vom Langenmarkt bis zur Langgaſſe, iſt ein ſchwarzer Sammk⸗ 
Kragen verloren worden; der ehrliche Finder möge ihn Laugenmarkt N 492. abgeben. 
35. Es iſt ein Capital von 1200 Na auf Wechſel gegen Zauftpfand zu be 
ſtaͤtigen Nähere Auskunft wird ertheilt auf dem Langenmarkt e 505. ; 
36. Dis herrſchaftliche Wohnhaus auf Pietzkendorf NZ 18., zu welchem jeh 
12 Hufen magdeburgiſch Acker- und Weideland, ein üder 8 Morgen großer Odſte 
und Gemüſegarten, Scheune, Stallungen, Brunnen und Teiche gehören, iſt im 
Ganzen für 490 e auf ein oder mehrere Jahre zu verpachten. Offerten nimmt 


bis zum 7. April an: der Oeconomie⸗Commiſſarius Zernecke. 5 
Ver miethuag en. 8 0 


37. In dem Haufe Neuſchottland , 13. iſt eine Wohnung web großen 
Schlachtſtate und Hofplatz, zum 1. Mai d. J. zu vermiethen. Da die Schlaͤchterel 


dort bisher betrieben wurde, fo würde ſich die Wehnung zum fernern Betriebe die“ 8 


ſes Geſthaͤttes beſonders ei gyen. Das Nähere nebenan 1 12. 1 
38. In Silderhammer bei Langfuhr find Logis mit freiem Eintritt in die 


Gärten, mit auch ohne Stallung und Remiſe, für den Sommer zu vermiethen. 
1 \ 


Das Naͤhere daſelbſt. 


39. Diſcchofsberg NE 213. iſt eine Stube nebſt Garten, zum Sommerverguil? 


gen zu vermiethen und vom 1. Mai d. J. ab zu beziehen. Das Raͤhere daſelbſt, 
40. Am Olibaer Thor hinter dem Stifte, iſt eine freundliche Wohnung mit 
Stuben, Küche, Speiſekammer, Keller, Stall und Hofplatz, für den feſten Preis 
von 60 A jährlich, zu Oſtern 1835 zu vermiethen. Hierauf Reflectirende bel 
ben ſich Pfefferſtadt NE 120. zu melden. 0 

41. Schüſſeldamm e 1107. iſt eine Obergelegenheit, beſtehend aus 2 Stu- 


ben, Kammer, 2 Kuchen und 2 Böden, zu dermiethen und zu rechter Zeit zu bezie- 6 


ben. Das Nähere daſelbſt. 

42. Breitenthor N 1933. iſt noch jetzt zar rechten Ausziehzeit eine Handels“ 
finde, eine Wohnſtube, Küche, Keller, Boden, Apartement und laufendes Waſſer 
auf dem Hofe, zu vermiethen. 


43. Eine bequeme Wohnung von 2 decorirten Stuben, mit und ohne Küche 


2 * 7 7 2 fi n 
ſtehen zu vermieten, und können jetzt gleich oder zu Oſtern rechter Zieh zeit bon 
kinderloſen Bewohnern bezogen werden Breitgaſſe⸗ und Iſten Damm ⸗Ecke N 1107. 2 
Das Mäbire daſelbſt eine Treppe hoch. ; 

Beilage . 


3 


Ph 


* 


| 8 I. 
Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
Nro. 71. Sonnabend, den 24 Maͤrz 1838. 
— ——i . ——— 


BL: Auf dem iſten St indamm u 371, das 5e Haus hinter Herrn Krum⸗ 


dugel Mattenbuden, ſtehen zum 1. April oder Oltern rechter Ziehzeit 2 und 2 zus 
ſammenhängende Zimmer im Iſten Steck, 1 bis 2 im eten Stock, mit oder ohn, 


Meubeln, nabſt den dazu erforderlichen Beguewlichkeiten, wie auch Stallungen, War 


n 


— 
\ 


genremiſen, Einfahrt, Hof und Gaͤrtchen billig zu vermieten, 

45. Das neu rbaute Haus Breitegzſſe W 1060. mit 3 beizbaren dekorirte 

Zimmern, 2 Küchen, Bodenkammern, Holzgelaß und ſonſtiger Bequemlichkeit, iſt z 
ſtern zu vermiethen, Das Nähere erfahrt man Heil. Geiſtgaſſe WMI oe. 

46. == Brodtbänfengaffe W 666. it eine Wohnung nebſt aller Bequemlichke! 

zu permiethen und zum 1. April zu beziehen. 


5 — Langgaſſe N 363. iſt der meublirte Saal nebſt Kabinet zum 1. 


pril zu ver miethen. 
48. Ein Stall im Raͤhm der ſich auch zum Aufbewahren trockner Gegenſtaͤnd 
guet, iſt billig zu vermiethen. Nachricht Langgaſſe A 363. 


Au e t en en: f N 

49, Montog den 26, Maͤrz d. J. ſollen in dem Kaufe Hundegaſſe M 238. 
dom Nachlaſſe des verſtorbenen Medizin uraths Luttermann folgende Sachen in d 

fentliche Auction an den Meiſtbietenden verſteigert werden, als: 
1 Brillantnadel (Kreutzform), 1 Brillantring mit 15 Steinen, 1 Brillant⸗Tuc 
nadel, goldene Herren- und Damenuhren, dito Ketten und Ringe, ſilberne Eß⸗ un 
heelöffel, dito Suppen», Gemüfer und Schmandloffel, dito Zuckerzangen, dit 
Salzfäßchen und Schaufeln, dito Obſtmeſſer und Deſertgadeln. Ferner: 1 Forte 
Many in polirtem Kaſten von Weber, 2 Stutzuhren unter Glas und vergoldet, 1. 
Rohrſſühle, 12 Stüdle mit blauem Bezug, 22 birkenmaſern dito mit ſchwarzen 


8 Alerdebaer, 6 ord. dito, mahagoni, birnbaum und ord. fihtene und geſtrichen 


pp., Spiel⸗, Damen- und runde Tiſche, 1 Pfeilerſpiegel, diverſe andere dito ir 
MED, und polirten Rahmen, Sopdas, polirte, gebeigte und geſtrichene Wälder, Eß⸗ 
ir Küchenſpinde, Waſchtiſche, Kommoden, 1 Sekretair, diverſe Regale und Koffer, 
nd vieles anderes Hanss und Küchengeraͤthe; 2 Glaskronen, dito Lampe, plattirte 
Ms und Spiellruchter, Lichtſcheeren und Unterſaͤtze, Praͤſentirteller, Brod und 

ö Setertörhe, Kaffee» und Thermaffinen, ſowie auch lackirte Geraͤthſchuften, Glas, 
fun ellan und Fayance. Ferner: Unterbetten, Dannen- und Zederdedbeiten mit 
ſeidenen und gefireiften Einſchüttungen, Daunen und Jederkopſkiſſen nebſt Bettla. 
en und Kopfkißſenbeziigen, weiße Piquee⸗Bertdecken, weiß baumwollene und roth 
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ſcidene Fenſtergardienen, diverſe Damenkleider und eine Parthie Tiſchzeug, ſowi 
auch 6 bis 700 Bucher verſchiedenen Inhalts und 100 Stück echte Perlen. Ferner; 
1 mahagoni Reiſe⸗Chatoulle mit verborgenen. Schubladen, 1 kupferne Waageſchaale 
nebſt Waagebalken und 41 Ul eiſerne und 16 % metallene Gewichte, 1 Elendshaut, 
1 Laterna magica, 1 engliſcher Drehbohr mit 9 Bohreiſen und 1 vorzüglicher zer“ 
leskop mit Statif und Kasten, nedit geeigneten Glaͤſern für cöleſtiſche und ter reſiri⸗ 
ſche Beobachtungen, fo wie auch ein Kutſchwagen und mehre Stallutenſilien 


50. In der Auktion, den 26. d. M., im Hauſe des berkorbenen Herrn Doktor 
Cuttermann in der Hundegaſſe, kommen auch noch zum Verkauf: 2 zum Nach⸗ 
laſſe deſſelben gehörige große Fußteppiche, der eine 915 Ellen lang und 6 Ellen ’ 
breit, der andere 715 Ellen lang und 4 Fuß breit. 7 


51. Donnerſtag, den 29. Maͤrz d. J., ſollen in dem Hanſe Langenmarkt M 
423. folgende, zum Nachlaſſe der verſtorbenen 3. A. Zim dar ſchen Eheleute ge 
hoͤrigen Sachen, in Öffentlicher Auction an den Meiſtdietenden veriteigert werden, 
als: 1 goldene Damenuhr, 1 dito Repetiruhr mit beweglichen Figuren, 1 2gehaͤu⸗ 
ſige ſilb. dito mit Haarkette und goldenem Pettſchaft, 1 dito Halskette mit Bril⸗ 
lantſchloß, 1 vergoldete dito, 1 Paar goldene Ohrringe mit Gehängen, 1 Paar dite 
mit Steinen und Perlen, 1 Paar dito mit Glasſteinen, 1 Brillantring, 7 diverſe 
goldene Ringe, 3 dito Trauringe, 1 dito Tuchnadel mit Chryſopas und Perlen, 1 
Brillanttuchnadel, 1 ſilb. Strickbeſteck, 1 dito Besteck mit Scheere, 1 dito Nadeldoſe, 
2 dito Strickhaken, 6 dito Eß⸗ und 23 dito Theelöffel, 1 dito Suppenloffel, 1 
dite Schmand⸗ und 1 dito Vorlegeloͤffel, 1 dito Zuckerkorb, 1 dito Zuckerzange, 
1 dito Theefieb, 1 dito Pfeifenabguß, 10 div. dito Medaillen und 1 Medaillon mit 
einem Gemälde; ferner: 1 tafelfoͤrmiges mahagoni Fortepianos, 1 Spiegel und 2 
Pfeilerſpiegel in mah. Rahmen, 2 mah. Spiegeltiſche, 1 dito Secretair, 1 dito Kom! 
mode, 1 birk. pol. Sopha und 12 dito Stühle mit ſchwarzem Moor-Bezug, 12 pol. 
Rohrſtügle, lindene pol. und ſichten geſtrichene Kleider-, Linnen⸗ und Schenkſpinde „ 
1 mad. Sophatiſch, pol. und geſtrichene Spiel-, Klapp⸗, Waſch⸗, Zaͤhl⸗ und Aedige 
Tiſche, Himmeldettgeſtelle und Schlafdaͤnke, 1 ſteinerne Schreibetafel und 1 eiſerner 
Seldkaſten, Dder- und Unterbetten, Pfühle und Kiffen‘, 1 tuchener Herrenmantel, 
Seid» und Ueberröcke, Wellen, div. Damenkfeider und dito Hüte, Straußfedern, ! 
woll. Umſchlagetuch, 1 dito Shawl, wollene, baumwoſlene und feidene Herren ⸗ un 
Damenſtrümpfe, mouſſeline Bett und Fenſtergardinen mit Zubehör und eine Par- 
thle Tiſchzeug. Ferner: 1 buntes porzell. Thee⸗Service, dito vergoldete Taſſen, HOLE 
fayanc. und Nee Deſſert⸗ und Salatteller, Terrinen, Suppen und Senfnäpft, 
Salatiéres, Therdoſen, Schüſſeln, Glocken, Karafinen, Pokale und Lichtmonſchelten, 
Wein: und Bierglaͤſer, lackirte Spucknaͤpfe, Praͤſentirteller, Theebretter, Lampen 
Lichtſchetren⸗Unterſaͤtze, Tiſch⸗ und Spiel⸗Leuchter, dib. meſſing. Kaffee⸗ und There 
maſchienen, ſowte auch eine große Parthie kupfernes, meſſingnes, dlechernes, eiſerue 
und hoͤlzernes Haus: und Kuͤchengeraͤth und viele andere nützliche Sachen. 


52. Daß in der Auckion in Reichenberg den 27. d. M. in dem Aren dt ſchen Mi 
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Hofe an der ſchiefen Brucke vorkommende Heu und Stroh kann dem Käufer bis 
zum beſſern Wege liegen bleiben; es wird daſelbſt auch außer den milchenden Kir 
den und Pferden noch eine fette Kuh und große Zucht⸗Schweine verkauft werden. 


53. Dionnerſtag, den 29. März d. J. Vormittags 10 Ubr, ſollen in dem Gaſt⸗ 
hauſe zu Kleinhammer auf Verfügung Es. Königl. Wohll. Land⸗ und Stadtgerichts 
gegen daare Zahlung meistbietend verkauft werden: 

2 Billards, 1 acht Tage geh, Wanduhr, 1 Sopha, 2 gr. Spiegel, 1 birk. 
Sekretair, 4 Kommoden, 1 gläſ, Kronleuchter, Stühle, Tiſche, Schraͤnke, 
Gartenbänke und Tiſche, Pflüge, Eggen, Landhafen, Pferde, Kühe, Garten⸗ 

N und Wirtäfhaftsgeräide, Heu, Stroh, Kupfer, Zinn, Meſſing, Blech, Zapance 
und andere Gegenſtaͤnde. Siedler, Auͤctionator. 


| | Auction in Wotzlaff. | 
54. Montag, den 2. April d. J Vormittags 10 Uhr, wird der Unterzeichnete 
auf freiwilliges und ausdrückliches Verlangen der Hofrefigerin Frau Wittwe Kleiſt 
in Wotzlaff, durch öffentliche Auction gegen daare Zahlung daſelbſt verkaufen a 
„ I ſchwarzbrauner Wallach, 1 gelber dito, 1 ſchwarze Slute, 1 ſchwarzbraune 
dito, 1 Fuchsſtute, 1 zweijähriger Fuchshengſt, 1 zweijährige braune Stute, 6 mils 
chende Kühe, 3 tragende Starken, 1 ſchwarzer Großbull, 1 ſchwarzbunter Hocklings⸗ 
ul, 1 weiß. Hockling, 1 tragendes Mutterſchwein, 2 Schweine, 1 gr. eifenachſiger 
eſchlagwager mit Dungbrettern, 1 kleiner dito mit Kaſten, 1 Scharwerks wagen 
wit Dungbrettern, 1 Spatzterwagen, 1 großer Beſchlagſchlitten und auſſerdem viele 
Hof-, Wirthſchafts⸗ und Stallge raͤthe, 8 Haufen Kuhbdeu, 1 Parthie Roggen⸗Richt⸗ 
froh und andere nützliche Sachen mehr. J. T. Engelhard, Auctionator. 


55. Dieenſtag, den 8. April d. J. Vormittags 97 uhr, werde ich auf Ver⸗ 
5 fügung Es. Königl. Land. und Stabtgerichts in der Laufen Remiſe, sub „VE 36. 
au der Reitbahn, an den Meittictenden gegen baare Zahlung verkaufen: 

Das zum Nachlaſſe des verſtorbenen Kaufmanns Herrn C. L. Groth gehörige 
bedeutende Material⸗Waaren⸗Lager, beftehend in: Aloe, Alaun, Antes, Borax, 
lalſch Blei, Blutſtein, Baumgummi, Berlin O. C.-, O. E. und F. E.-Blau, 

lauſtein, Bleiweis, Vimſtrin, Blauholz, Bindfaden, Bleiſtifte, Cremortartart, Cu⸗ 

\ eben, Elchorien, Cigarren, Furcumen, Caſſia, Cardamom, Candis, Fichellaffee, 
3 gelbe erde, Feuerſchwamm,, Flintenſteinen, Fenchel, Feigen, Fernambuck, Gummi⸗ 
| argbieum, Galg antwurzel, engl. Gewürz, Gelbholz, Glauberſalz, Graupe, Ge 
würzuägelein, Hart, Heeringe, Ingber, gebrannten Domingo, Java- und Portoriko⸗ 
gone, Kupferwaſſer, Kümmel, Kreide, Kanarienſaamen, Koriander, Korkpfropfen, 
dorbeeren und Lordeerblaͤtter, Fiſchleim, Lakritzenſaft, Muskatblüthe, Muskatnüſſe, 
Age Andeln, eine gr. Sortiment Naͤgel, Oker, Baum⸗ und Provenze⸗Ocl, Pommes 
Nefenſchaalen, Pfeffer, Pflaumen, Konzept⸗, Adlers, Velin⸗ und blau Deckel⸗Papier, 
ethſtein, Jamalca⸗ und Stettiner: Rumm , Roſienen, Karoliner Reis, Senf, Sal⸗ 
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ter, Schwefel, Silberglaͤtte, Süßholz, Sternannies, Schüttgelb, Schellack, 
. Stärke, Salz, Schießpulver, Schroot, Syrup, Sennesblaͤttern, 
Schwefelhoͤlzer und Speiſe Pfeſſer⸗Kuchen, Trahn, grünen, Kugel“, Kongo ⸗/ 
Hapſan⸗ und Pecco⸗Thee, Tabacke, als: Varinas in Rollen, Varinas⸗, Kuba⸗, Lima, 
Oſtinde⸗ und Theekanaſter, Virgint und Maryland, Vitriol, Wichſe, Weinstein, fein 
Melis, Raffinade und Lumpen⸗Zucker in Broden, ferner: 1 Paar meſſ. Waage? 
ſchaalen nebſt Balken, 1 Handwagen, 1 Schlafbank, 1 Waſchttſch und 1 Kommode. 
: J. T. Engelhard, Auctionator. 75 


9 95 reitag, den 6. April d. J., wird der Unterzeichnete in dem Hauſe M 
69. zu Aliſchottland auf freiwilliges Verlangen in Öffentlicher Auction folgende Ger 
genſtände an den Meiftbietenden verfteigern, als: 1 Tiſch⸗Repetiruhr, 1 Sopha mit 
Springfedern, 1 mah. Schreib⸗Kommode, 1 buken polirte dito, 1 dito Himmelbett 
geſtell, 2 Kleider⸗ und 1 Küchenſpind, 1 geſtrichener Klapp⸗, 1 Waſch⸗ und 1 Küͤ⸗ 

chentiſch, 5 Stühle, 1 Spiegel in mah. Rahm, 1 Bettrahm und div, Gemaͤlde, 3 
Untere und 2 Deckbetten, 1 Pfühl und 7 Kiſſen, fo wie auch Bett. und Kiſſen⸗Ve⸗ 
zuge und Bettlaken. Ferner: 8 rothe Gardinen, 2 Bettgardinen, 6 Tiſchtuͤcher, 6 
Servietten, 12 Handtücher, mehreres kupfernes, meſſingnes, eiſernes, blechernes und 
hoͤlzernes Haus: und Kuͤchengeraͤthe und 6 Stoͤcke mit Bienen, a 
Dr J. T. Engelhard, Auctionator. 


se Auction zu Silberhammer. 

57. Donnerſtag, den 5. April 1838 Vormittogs 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges 
Verlangen auf dem Gute Silberhammer meistbietend verkauft werden: ' 
1 Stubenuhr im mah. Kalten, Spiegel in mah. Rahmen, 1 mah. Tiſch aus 
vollem Holz, mehrere mah. u. geſtrich. Tiſche aller Art, Kleider-, Linnen⸗, Glas⸗ 
und Bücherſpinde, 36 Polſterſtühle, 16 Seſſel, 1 mah. Cylinder, Kommoden und 

Schreibepulte, Sophabettgeſtelle und 6 Satz ſehr gute Betten, 13 Gardienen, 
Tropfſteine, Pierde, Kühe, Wagen, Pflüge, Eggen, Geſchirre und Stallgeraͤthe, 
Kupfer, Meſſing, Eiſen, Blech und mehrere Gegenſtände. e 
Siedler, Nuctivnafor. 1 
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© Sachen verkaufen in Dan ze 


Mobllia oder beweglide Sachen. 


58. Ein birk. Pianoforte von 6 Oktaven, if Verhaͤltniſſe wegen fuͤr 36 Nn 
bei Herrn Fleiſcher, Jopen⸗ und Beutlergaſfen⸗Ecke N 609., zu verkaufen. 
59. Eine Auswahl waſſerbichter Kaloſchen, Jagd. und andere Stiefel empfiehlt 
Schaͤpe, Heil. Gef: und Goldſchmiedegaſſen⸗Ecke. 

60. Breitenthor vom Holzmarkte kommend rechts im erſten Pußladen, find am 
fhmarsote billige Flere und ſeſte Bänder don 2 Sr. an bis zu Höheren 2 
zu haben. f S. Eggert, Wittwe. } 


3 = 2 1 


3 Schweineſchmalz a Uu 5 Sgr. 3 & bei 10 l 4 Sgr. 2 &, Schinken 4 

| Sar., gekochten 8 Sgr. pro U, ſächſiſche Wurſt a tt 4 und 27 Sgr., pomm. 

Würſte a Paar 274, 144 und. 1 Sgr., Speck in Stücken a u 4 Sgr., 1 n 4 

gr., ferner ſaure und Senfgurken, Eſſigkirſchen u. a. m, empfiehlt ER 
Otte Gehrke, Frauengaſſe W 838. 


Bil! kauf N 
62. Eine neue Sendung Flohr⸗Shawls habe ich erhalten, und verkaufe ſolch 
Auffallend billig, nämlich die früher 2 Ng 15 Sgr. gefoſſet haben für 1 N 10 

ge., und 1 n 15 Sgr. a J. M. Davidſohn, Ifen Damm. 

. Friſch eingelegten Lachs erhält man billigſt Reitbahn NZ 32. 

64. Schoͤner rother und weißer Klee- und Thimotiengras. Saamen iſt zu haben 
65 Zeinr. neu 1 1555 958, 
5. Weißen Leckhonig 4 Sgr., gelben 37 Sgr., pr. %, in größern Quantitä⸗ 

85 billiger, empfiehlt > a Heinr. v. Dühren, Pfefferſtadt e 258. 

6. Lange, gelbe Virginer Blätter verkaufe ich das Pfund für 5 Sgr., in Par⸗ 
an billtger. J. G. Werner, Peterſiltengaſſen⸗Ecke am Haͤlerthor . 1496, 
8 Schöner weißer Zucker-Runkel⸗Ruben⸗Saamen iſt zu haben Hundegaſfe 

333 


58, Eine Sendung der neueſten franz. Umſchlagetuͤcher in allen Farben, gingen 
mir ſo eben ein und kann ich ſolche als ſehr preis würdig empfehlen. 
f 5 2 Siſchel, Langgaſſe. 
69. Die von mir perſoͤnlich auf der Frankfurther Meſſe eingekauften Waoren, 
deſtehend in ſeid. Bändern, ſehr ſchoͤne Muſſer, Proben zur groͤßten Auswahl, fire 
lige Srickereien, alle zu dieſem Fache gehörende Arti'el, kann ich dem geehrten Pu⸗ 
dito zu billigen Preiſen und vorzuͤglicher Güte en pfetzlen. B. J. Zirſchſohn, 
n Langgaſſe Az 406. 
20. a Trocknes büchen Brennholz, der Klafter zu 6 Rthlr., frei vor des 
Käufers Tuüre, wird verkauft Ankerschmiedegasse No. 172. ö 


Die eit einiger Zeit gefehlten gelben und weißen Wachs⸗ i 


\ ſtocke, weiße Tafel⸗ und Laternen⸗Lichte von vorzuͤlicher Güte, find wieder zu 
8 haben bei ; 5 S. W. Ewert, Langgaſſe M 363. 
22. Echt engliſches Gichtpapier mpfsste s w. Eier 
ER Langgaſſe M 363. 
17 Stück gute Maſtochſen ſtehen bis zum 2. April zum Verkauf. Dos 
Äh re Hus deg⸗ſſe . 333. 
. Beinhauer's London -⸗Patent⸗Stahlfedern, 
N empfiehlt E Buchhandlung von S. Anhuth, Laugenmarkt M 432. 
5. Echte Gummiſchuhe f „ vor deren Güte ich bürge 
empfiehlt bt e ſch b m 2 2. Oertel, Damm 1110. ß 


en 


— 83. 9 


26. Runkelruͤben⸗Syrup, welcher eben ſo ſuͤß als der 
Zuckerſyrup iſt verkaufe ich das k a 115 Sgr., den Stein a 1 r und im Cenk⸗ 
ner noch billiger, fo auch gute vorjährige Pflaumen das U 8 , bei 1 1 6% 


*. N f 1 2.3. Kögel. 
77. Line buchsbaumne D. Flöte mit drei Mittelſtücken und Kſappen, it Holz⸗ 
gaſſe NE 28. a. billig zu verkaufen. f | 
a —ͤ—ä——᷑œĩꝓ2) — —— — ——— DT ne 
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Immobilia oder unbewegliche Sachen. n 


78. Dienſtag, den 17. April 5. J., fol auf Verfügung der Koͤnigl. Regierung 
das zur Vermoͤgens⸗Maſſe des aufgehobenen hieſigen Brigittiner⸗Kloſſets gehörige 
Sruadſtück in der Halbengaſſe 352, welches auf 495 Naß abdgeſchaͤtzt ik, im Artuk, 
hofe an den Meiſtbietenden öffentlich verſteigert werden. Die Bedingungen ne 
Taxe find taglich dei mir einzuſehen. J. T. Engelhard, Auktionator. ! 
79. Dienſtag, den 24. April d. J., ſoll auf Freiwilliges Verlangen im Artuse 
hofe an den Meiſtbintenden öffentlich derſteigert werden: Der zum Nachlaſſe det 
derſtordenen Stadtſekretairs Blech gehörige Speicher in der Milchkannengaſſe * 
24. des Hypothekenbuchs, genannt : 


„Der Patriarch Jacob.“ N 
Die Kaufgelder müſſen baar bezahlt werden. Die näheren Bedingungen, Be⸗ 
ſitzdekumente ꝛc. find taͤglich im Auktious⸗Bureau einzuſehen. i 
e (Nothwendiger Verkauf.) 
80. Das zur Fleiſchermeiſter Johann Paul Ebertſchen Coneurs⸗Maſſe geb 
rige, in der Kalkgaſſe unter der Servis A 894. u. M 20. des Hppothekenduchs 
gelegene Grundftüc, abgeſchaͤtzt auf 1310 e 8 Sgr. 4 &, zufolge der nebſt HN 
pothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol 
i den 24. April 1838 f 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. a 
Zugleich wird der Fleiſchermeiſter Johann Paul Sinell oder deſſen Erbes 
aufgefordert, wegen des für den erſern auf dem vorgenannten Grundſtück eingetra⸗ 
genen Rießbrauchsrechts in termino - . 
ö den 24. April 1838 Vormittags 10 Uhr 5 
bor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Rath v. Frantzius zu erſcheinen und 92 
e zu machen, widrigenfalls ſie mit ihren Auſprüchen werden prächte, 
irt werden. 


„ 


Königl. Cand⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danils. 
Immobilla oder unbewegliche Sachen. 
((Rothwendiger Verkauf.) 


81. Das dem Geſchwiſter Meyer zugehörige, in der Mehrungſchen Die. 2 


‚ 
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Heubude unter der Dorfs 54. und M 7. B. des Hypothekenbuchs gelegene 
Sruudſtück, abgeſchaͤtzt auf 92 % 1 Sgr. 8 F, zufolge der nebſt Hypotheken. 

ine und Bedingungen in der Registratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

55 N den 23: Mai d. J. 
au hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. „„ 

Zugleich werden zu dieſem Termin die unbekannten Realpraͤtendenten dieſes 
Alas unter der Verwarnung der Praͤcluſſon mit ihren Real⸗Anſpruͤchen vor⸗ 
en. f 


Königl. Preuß. Lande und Stadtgericht zu Danzig. 


Sub haſtatio as Patent. 
Tivil,Senat des Königl. Oberlandesgerichts zu Marienwerder. 
(Rothwendiger Verkauf.) N 
8. Der im Stargardtſchen Kreiſe belegene adeliche Gutsantheil Wenfiory AL 
278. Lick. K., abgeſchaͤtzt auf 5300 Auf 27 Sgr. 8 , laut der nebſt Hppothe⸗ 
kenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am 25. April 1838 Vormittags um 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. i 
a Zugleich werden die ihrem Aufenthalte nach unbekannten Nealgläubiger, nem⸗ 
lich der Anten von Marwitz, der Akexander von Marwitz und die Juſtine geb. Or⸗ 
towska verehelichte Peter v. Schedlin Czarlinska hierdurch oͤffentlich vorgeladen. 


(Nothwendiger Verkauf. 

33. Das dem Mitnechbarn Carl Andreas Bollhagen und deſſen Ehefrau 

eging Concordia geb. Prohl zugehörige, in dem Dorfe Steegen und Kobbel⸗ 
grube unter 2 29. des Hypothekenduchs gelegene emphyteutiſche Grundſtück, ab⸗ 
geſchaͤtzt auf 3671 , 10 Sgr., zufolge der nebſt Hppothekenſcheine und Bedin⸗ 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol f 

; den 24. April 1838 

en hirſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 


Königl. Cand⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


8 (Nothwendiger Verkauf.) 

re Das den Johann und Chriſtine Micholskiſchen Eheleuten geh oͤrige, im 
Gruclichen Derfe Stangenwalde sub M 1. des Hypochekenbuchs belegene Bauer⸗ 
zufalab fuck don 24 Morgen 129 QRuthen, abgeſchaͤtzt auf 279 h 15 Sur, 
fog e der, mittelſt Hppotheken ſchein in der hieſigen Regiſtratur einzuſehenden Taxe), 


ER den 21. April k. J. Vormittags 11 Uhr 
W gieſiger Gerichtsſtelke ſubhaſtirt werden: 5 
CLaarthaus, den 25. November 1837. 


Aönigl. Preuß. Landgericht 
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(Rothwendiger Verkauf.) 

85. Das im Koͤnigl. Dorfe Kroͤnken sub NE 1. des Hypothehenbuchs belegen 
dem Jacob Wiegandt gehoͤrige Bauergrundſtuck von 16 Morgen 176 ARuthen, 
abgeſchaͤgt auf 81 e Li Sgr. 8 Ar 1 e der nebſt Hypothekenſchein in der 
hieſigen Regiſtratur e Taxe, ſoll 

den April k. J. Vormittags 11 Uhr 
an hieſiger Gerichtsſtelle fabbafit werden. 

Carthausz den 25. Rovember 1837. 
Aônigl. Preußiſches Landgericht. | N 


(Rothwendiger Verkauf.) 
Landgericht zu Marienburg. 


366. Das in der Dorfſchaft Stadtfelde N 28. des Hypothekenbuchs aeeget 
Grundſtück des Einſaaßen Michael Tuchel, abaefhägt auf 115 Auf, zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden . N 
am 24. April 1838 Vormittags um 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtaͤtte ſubhaſtirt werden. g 

Alle unbekannen Realpraͤtendenten werden aufgeboten 55 bei Vermeidung ber 
e ion, ſpaͤteſtens in dieſem Termine zu melden. 100 
a (Noth wendiger Verkauf.) 
Bönigl. Land⸗ und Stadtgericht Schöneck.“ 
37. Das hier in der Kirchenstraße unter den Servis⸗ W 103, 109. sta, 


Bürgerhaus A Radikalien, fol im Termin 
den 24. April a. c. von Vormitt ags 10 Uhr ab 


) 


verkauft werden. 2 
Alle unbekannten Realpraͤtendenten werden aufgeboten, ſich mit ihren Aaſpel, 
chen ſpaͤteſtens in dieſem Termin bei N der Praͤcluſton zu melden. 


